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VIIC. Räume zur Unterbringung von Futter und Garben. 

ER ir die ausgejegte und vauhere Yage des Hofes 

7 c / Ahalm mit länger andauernden Schneefällen und 

heftigeren Stirmen erfchienen die Keimen, welche 

auf den Gejtütshöfen zur Aufbewahrung des 

größeren Theiles von Heu dienen, al8 fein ange- 

mefjenes Obdach. ES wurde vorgezogen, ımter 

dem Dache der Stallgebäude felbft die nöthigen 

Böden fir Heu und Garben anzubringen. Zu 

diefent Behufe wide ein ähnliches Bauwerk ge- 

wählt wie dasjenige, welches auf Seite 106 

durch einen Duerjchnitt anfchaulich gemacht ift. 

Ueber den Ställen felbjt fteht unter einem weit 

vorjpringenden Dache ein zweites, acht Fuß hohes, 

Stocdwerf aus Holz; e8 ift auf der Giebelfeite mit 

Brettern verjchalt, auf den Langfeiten aber find 

die Fächer nicht ausgefüllt, jo daß die Luft einen 

offenen Durchzug hat. 


